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Schlüsselkompetenzen des 21. Jahrhunderts

KRITISCHES DENKEN PROBLEMLÖSUNGSFÄHIGKEIT



Kritisches Denken

KritischesDenken(Facione, 1990):

KritischesDenken wird als der Prozessdefiniert, durch den Individuen die Fähigkeit
entwickeln,Informationenund Argumentesystematischzuanalysieren,zuevaluierenund
auf eine logische,reflektierteund disziplinierteWeisezu interpretieren. Esumfasstdie
Fertigkeitender Analyse,Syntheseund Bewertung,die esermöglichen,fundierteUrteile
zu fällen und rationaleEntscheidungenzu treffen. KritischesDenkenerfordertSkepsis,
Offenheit gegenüberneuenIdeen und die Fähigkeit,Annahmenzu hinterfragenund
Schlussfolgerungenzuüberprüfen.

Beispielfür die Hochschullehre: Studierendesollenin derLagesein,Informationenaus
verschiedenendigitalenQuellenkritisch zubetrachtenund sicheinefundierteMeinung
zubilden,anstattbloßvorhandeneInhaltezuübernehmen.



Problemlösungsfähigkeit

Problemlösungsfähigkeit(Jonassen,2000):

Problemlösungsfähigkeit: Problemlösungsfähigkeitbeziehtsichauf die Kompetenz,komplexeund
unstrukturierte Problemesystematischzu identifizieren, zu analysierenund zu lösen. Dies
beinhaltet die Fähigkeit, kreative und effektive Lösungen zu entwickeln und umzusetzen.
Problemlösungsfähigkeitenumfassendie SchrittedesProblemerkennens,der Problemanalyse,der
Entwicklungvon Lösungsstrategien,der Implementierungder Lösungenund der Evaluationder
Ergebnisse. Diese Fähigkeit ist entscheidendfür die Bewältigungvon Herausforderungenin
verschiedenenKontexten,einschließlichBildung,Berufund Alltag.

Beispiel für die Hochschullehre: Studierendekönnten aufgefordertwerden,ein Problem zu
analysierenund eine Lösung zu entwickeln,die auf digitalen Kompetenzenbasiert,z.B. die
EntwicklungeinerPräsentationmit interaktivenElementenoderdieNutzungeinesDatentoolszur
Problemlösung.



Digitale/KI-Tools und Digital Literacy

DIGITALE/ KI -TOOLS DIGITAL LITERACY



Digitale Tools und KI-gestützte Tools

Digitale Tools und Methoden z.B. die Nutzung von 
Online-Plattformen, digitalen Lernmaterialien und KI-
gestützte Tools wie Chatbots oder personalisierte 
Lernsysteme können den Lernprozess unterstützen.

Diese Technologien stellen aber neue Anforderungen an 
Studierende und Lehrende.



Digitale Kompetenzen und Digital Literacy

Digitale Kompetenzenumfassennicht nur die technischeFähigkeit zur Nutzung von
Technologien, sondern auch die kritische Bewertung und Anwendung digitaler
Informationen.

Digital Literacyumfasstdie Fähigkeit,digitaleInformationenzu suchen,zu bewertenund
selbstzu erstellen. Dazu gehörentechnischesKnow-how und kritische Fähigkeitenzur
Nutzungund EinschätzungdigitalerToolsund Medieninhalte. Die Anforderungenan diese
Kompetenzentwickelnsichkontinuierlichmit neuenTechnologien.

Ą Risiken?Ethischeund pädagogischenÜberlegungen



Brainwriting Pool

Wie verändert sich die Rolle der Lehrenden 

durch die steigende Nutzung von KI-Tools im Rahmen des Studiums? 

SCHRITT 1: 

SCHREIBEN SIE IHRE IDEEN IN IHRER SCHÖNSTEN SCHRIFT AUF EINE KARTE.



Pool der Ideen von ChatGPT



Brainwriting Pool

Ablauf: 

1. Geben Sie nun Ihre Karte weiter. J

2. Ergänzen oder kommentieren Sie die Ideen der anderen. 

3. Geben Sie Ihre Karte beim ĂSignalñ weiter.

4. Ergänzen oder kommentieren Sie erneut die Ideen der anderen.

5. Werfen Sie die Ideen in das Pool der Ideen, wenn kein Platz mehr ist oder die Zeit zu 
Ende ist.



ConstructiveAlignment



TEIL 1 -Umfrage




